
Liebe Mama,

am besten, Du lässt Dir erst mal von Petra nen grossen Knochen bringen. Wir haben uns sooo lange
nichts voneinander gehört  und ich hab Dir sooo viel  zu erzählen.

Wie geht es Dir  und Deinem Rudel? Ich hoffe, Ihr seid al le wohl auf.  Neul ich hab ich die Bi lder von
Amirain Rheinberg gesehen - Mann, ist  die hübsch!! ! !  Meinst Du, ich werd auch mal so gross und so
schön wie meine Schwester? Ach, das daueft noch so langel Meine Eltern meinen, ich komme jetzt in
die Pupatät oder so ähnlich. Immerhin nehm ich seit drei Wochen schon Parfüm. Hab ich das erste Mal
genommen, als wir  zum Tierarzt mussten; ich wol l te doch auch gut r iechen, aber als Mama es gesehen
und gerochen hat, hat sie es mit einem Handtuch wieder weggewischt und gemeint, ich hätte viel zu
viel  genommen. Sie meint auch, ich würde so schön duften und würde das gar nicht brauchen.. . .Und
weil ich so gewachsen bin, hab ich neulich auch ein neues, grosses (und mein eigenes) Bett fürs
Wohnzimmer bekommen und eine "Essbar",  damit  ich mich beim Essen nicht so bücken muss.
Es gefällt mir hier im Weserbergland richtig gut. Ich hab ein schönes Zuhause und der Garten ist auch
klasse und meine Leute lieben mich über alles.
Sie müssen ja jeden Tag arbeiten gehen, aber sie lassen mir immer irgendetwas zum Spielen da;
manchmal verstecken sie auch was, dann gehört das Suchen auch zum Spiel und so werden die Tage
nicht langweilig. Die einfachen Spiele sind also eine schön gefüllte Altpapierkiste oder ein leicht
geöffneter Gelbe-Sack-Eimer. Damit kann ich mich schon stundenlang beschäftigen. Schwieriger ist es
zum Beispiel vom Geburtstagstisch etwas rauszufinden, was für mich ist; da hab ich ein paar Tage dran
gekniffelt: Mamas Parfüm hab ich ausgepackt, aber dann doch nicht benutzt, in Ihren neuen Roman
hab ich schon mal reingelesen, der Buchrücken hat mir aber am Besten gefallen, und ganz viel Spass
hatte ich mit  einem kleinen Myrthenbäumchen. Manchmal lassen Sie aber auch Tuben l iegen, auf
denen man rumkauen kann; ihhh gestern hab ich Volta-Elch oder so ausgepackt...pfui Spucke - einfach
ek l ig !
Ja, und jetzt ist ja auch besseres Wetter und die beiden haben mir den gaaanzen Garten zur Verfügung
gestellt. Papa hat sogar den Teich für mich wieder frei gelegt. Er hatte ihn doch extra für mich
eingezäunt, damit ich nicht ertrinke. Mama, das ist ein wahres Paradies! Ich hab schon ein bisschen im
Teich gebadet.  Du, und da sind auch wieder Pf lanzen dr in. . . . .Du kennst doch meine Schwäche für
Blumen. Heute hab ich ein paar rausgeholt  und untersucht,  s ie sind ganz anders als Weihnachtssterne.
Das war so spannend, dass ich ganz schnel l  müde geworden bin und mich nach Papa gesehnt habe; da
bin ich ins Wohnzimmer und hab mich auf seinen Platz gelegt und an seinem Kissen gerochen und bin
eingeschlafen. Dann plätschert da noch ein kleiner Brunnen am Teich. Und da war ein fetter, unendlich
langer schwarzer Wurm; in den hab ich reingebissen, so ein zähes Vieh! Papa hat geschimpft !  Das
Wasser plätschert jetzt nicht mehr. Komisch.
Das ist dann auch wieder was, was ich nicht verstehe. Dann weiss ich immer, dass es doch noch
gaaanz lange dauert bis ich gross bin und alles darf, was meine Eltern auch tun. Warum dürfen die
überal l  hin,  in Beete, an den Zaun und so und wenn ich aufs Beet wi l l ,  heisst es gleich "runter da!",
oder wenn ich mich mit Socke am Zaun treffe, ist es dasselbe. Im Winter durfte ich das immer, und
jetzt!? Die dürfen Pflanzen rausreissen, graben sogar nach ihnen, aberwenn ich das mache, oder nur



aus Versehen auf eine trete, ist gleich was los. Versteh einer die Menschen!!
Neben Pflanzen und allem, was irgendwo Buchstaben hat, hab ich noch ein Hobby: Spielzeug testen. Es
gibt wirkl ich kaum ein Hundespielzeug, das meinen Prüfungen stand halten kann, dazu gehört  zum
Beispiel  ein Vol lgummi-Ring, kann ich echt empfehlen: gut zum Draufrumkauen, zum Zerren, spr ingt
sogar - toll! Oder so Tauknoten - echt gut und stabil. An Spielzeug mit einem Seil ist dies nie richtig
befestigt. Der Jute- Dummie, den meine Eltern damals von der Messe und Ausstellung in Hannover
mitgebracht haben, ist so schlecht genäht, dass ich schon sehr schnell sein Innenleben kannte. So
verhält es sich auch mit allen Kuscheltieren. Ich hab inzwischen nur noch ihre Mäntel. Und manches
Spielzeug ist  auch nicht bekömmlich; so zum Beispiel  der blaue Gummi-Knauknochen,den Charly zu
Weihnachten gekriegt hat. ich hab ihn für ihn geteste| aber der war wirklich von ganz schlechter
Qualität, hat sich bei meinen ersten Kauversuchen, gleich in seine Einzelteile zerlegt; die haben mir
zwar geschmeckt, sind mir aber nicht bekommen, habe ich dann im Schlafzimmer übergeben. Mein
Spielzeug, ein grosser Ball mit Seil dran, hat dagegen schon besser gehalten. Das Seil war nach drei
Tagen ab und dann bin ich dran gegangen zu untersuchen, wie der Bal l  von innen aussieht. . . .Das
durfte ich aber nicht, weil Mama und Papa nicht wollten, dass ich mich wieder übergeben muss.
Das war Hei l ig Abend.
Ach, Mama, und dann der erste Weihnachtstag!
Wir sind alle (Mama, Papa, Charly und ich) nach Lünen gefahren. Das Autofahren war schon die erste
Mutprobe für mich; hab mich nach 30 km das erste Mal übergeben und dann den Rest der Fahrt so
leidlich überstanden. Als wir dann angekommen sind, ist Mama erst mal mit uns gaanz weit gelaufen,
das war ja spannend da. Dann wol l te sie zu Papas Mama in die Wohnung in einem Mehrfamil ienhaus,
und die Tür ging unten auf und ich hab die 10 dunklen Stufen nach oben gesehen und , Mama, ich hab
mich nicht da hoch getraut! Ich hab so geweint und meine Eltern haben mich so gelockt, aber ich hab
nur geweint aber ins Auto wol l te ich auch nicht.  Es war so schreckl ich!! ! !  Schl iessl ich hat mich mein
Papa hoch getragen. Da war es dann toll, ich hab fast seine ganze grosse Familie kennengelernt und
die waren al le ganz l ieb. Dann sol l te es wieder Heim gehen. Die Wohnungstür ging auf und.. . . . .da war
wieder diese Treppe!!!!Mch hab sofort wieder angefangen zu weinen. Dann haben Papa und sein
Bruder Michael mich mit einer Decke unter dem Bauch nach unten getragen und Mama musste mich
vorn festhalten und ich...ich hab geschriiien. ( Mama hat gesagt wie ein Schwein vorm Schlachten).
Der zweite Tag hat mich für alle entschädigt; kurze Autofahrten, viele liebe Menschen kennengelernt
und den ganzen Nachmittag mit loker in seinem Garten getobt, war total fertig als wir gegen Abend
nach Hause kamen und hab nur noch geschlafen und von wilden Raufereien mit meinem Freund
geträumt
Also, ich muss ganz ehrlich sagen: beim Autofahren und (bestimmten) Treppen, mach ich immer noch
schlapp. Wir arbeiten dran, aber Mama und Papa sind sehr nachsichtig und da sie sowieso gern und viel
zuhause sind, müssen wir auch nicht Auto fahren. Treppen haben wir mal geübt, aber wenn sie steil
sind mit Wänden oder sowas rechts und links, kriegen mich keine zehn Pferde rauf. Das heisst, da
muss ich noch was erzählen; das ist mir aber peinlich! Ich hab mich neulich von Niels mit Zwieback die
Treppe hier hoch locken lassen. Ich wohn hier nun schon so lange, aber ich war noch nie oben, hab
mich nie getraut. Ich machs mal kurz: ich war ziemlich genau 12 Stunden oben und hab viel geweint.
Sie haben wirklich sämtlich Tricks probiert. Schliesslich haben meine Eltern haben die Tierärztin (die
macht auch Verhaltensforschung) angerufen und um Rat gefragt. Papa hätte am liebsten die Variante
mit der Spritze und kurzem Schlaf gewählt, zweite Möglichkeit war, dass sie zu uns kommt und mich
holt, aber Mama meinte, dann sie könne auch energisch sein. Also mit dreifacher Gewalt - ich hab mich
mit der Pfote noch im Türrahmen festgehalten - bin ich dann nach unten gekommen. War ich froh!l!!

Abends oder mal zwischendurch üben meine Eltern immer kleine Sachen mit mir; hab ich Dir ja schon
von geschrieben; jetzt  s ind sie bei "bleib" und "nimm" und "br ing" und so. Ich mach da auch gerne mit ,
gibt dann ja immer kleine Leckerlis und die beiden freuen sich immer so, wenn ich von einem zum
andern ne Zeitung bringe, aber ich finde, sie sollten mir lieber wirklich nützliche Dinge beibringen, wie
zum Beispiel Zimmertüren öffnen, insbesondere die von der Speisekammer oder vom Kühlschrank; das
wär ja auch praktisch für die beiden, weil ich mich dann selbst um mein Essen kümmern
könnte.Viel leicht kannst Du mal mit  ihnen reden!?

So, heute war Impfen angesagt.  Gegen . . . .weiss nicht so genau., . .  Borre und dann irgendwas mit
Hose. Mama und die Arztin meinten, das wär nützlich. Autofahren, Impfen - alles hat super geklapptl
Ich hab zwei Wochen so kleine Perlen zum Frühstück gekriegt....Mama und Papa waren ganz stolz auf
mich. Leider war die Waage bei der Tieärztin kaputt. Und ich wollte doch so gerne wissen, wieviel ich
wiegel Also schwererals Molly bin ich auf jeden Fall; und die brachte 35 kg auf die Waage. Und ich bin
66 cm gross. Vor drei Wochen war ich schon mal da. Da hab ich nen Chip bekommen, meine
Tätowierung ist nicht so gut zu lesen, und Mama hat Angst, dass ich mal verloren gehe, und im Mai



wollen wir dioch nach Dänemark und jetzt hab ich einen richtigen Ausweis. Sonst war die Arztin auch
zufr ieden mit  mir.  Meine Zähne sind auch in Ordnung. Das hätte ich ihr auch sagen können, und meine
Eltern auch: gestern ist nämlich ein Paket für mich gekommen: Papa hat es für mich ausgepackt,
obwohl ich das natür l ich auch selbst hinbekommen hätte. Da waren so schwarze Bänderdr in. . . . . .wenn
ich gewusst hätte, wie Papa die zusammenfügt, wär ich ja gleich stiften gegangen. Die beiden haben
mir doch tatsächlich ein neues Geschirr gekauft! Und ich hock treu-doof vor den beiden und
schwuppdiwupp hatte ich das Ding schon am Leibe. Nur mal so zur Probe, zum Drangewöhnen meinten
sie. Du musst wissen, dass ich mich sofort verkrieche, wenn die mit diesem Geschirr kommen. Ok . Ich
hab ne Runde damit geschlafen und bin mit Papa noch durch den Garten gelaufen, Aber dann hat er
einen Moment nicht aufgepasst und - auch schwuppdiwupp - hatte ich das Ding glatt  ( l ! ! )
durchgebissen. Leider kann man es reparieren. Also, wie gesagt, meine Zähne sind gut; die hätten
aber al le nicht gedacht,  dass sie so scharf  s ind.. . .

Über etwas mach ich mir jetzt aber noch Gedanken: mein Name. Als ich noch kleiner war, haben mir
meine Eltern gesagt, was Bellmissi auf Deutsch heisst: schönes Mistvieh. Aber so reden sie mich nicht
an; sie rufen immer nur "Missi" .  Wenns ganz ernst wird, ruf t  Mama schon mal "Belmissi  von der
Berkelaue!".  Und Papa sagt manchmal "mein kleiner Dalmatiner" zu mir.  Das ärgert  mich. Ich hab ihm
immer beim Ofen-anmachen geholfen, hab auch nicht gemeckert, wenn ich von dem Russ was
abbekommen habe, dachte auch, ich lauf mit  Mama durch den Regen und dann bin ich wiede sauber,
aber diese kleinen vielen schwarzen Fleckchen gehen nicht weg. Wie Sommersprossen. Die beiden
sagen aber,  s ie hätten mich trotzdem l ieb. Und ich glaub ihnen das auch. Mama zum Beispiel  kann ich
nachts wecken, weil ich kuscheln möchte, dann streichelt sie mich ganz lange und dann schlafen wir
beide wieder ein. Das ist schön. Kuscheln und streicheln liebe ich über alles!

Ach und dann hab ich noch Rehe gejagt!  Direkt vor uns sind neul ich morgens ein paar aufgetaucht;  bin
ich natürlich sofort hinterher, über n Graben und Abhang hinunter ( dagegen ist die Treppe zuhause
f lach) und ab übers Feld.. . . . . . .und dann hab ich mich gefreut,  wie sie vor mir weggelaufen sind, die
haben r icht ig speed gegeben wegen mir.  Da bin ich dann zu Mama zurückgelaufen.

So, liebe Mama, heute war schönes Wetter, wir sind eine neue und längere Strecke gelaufen als sonst
und ich bin jetzt hundemüde. Ich verspreche Dir, dass ich mich jetzt schneller wieder melde. Ich hoffe,
ich habe Dich nicht gelangwei l t ,  aber ich musste das al les mal loswerden. Kannst Dich ja auch mal
melden, und mir schreiben was Ihr so den ganzen Tag macht.

Eine gute Nacht wünscht Dir  und Deinem Rudel

Dein kleines Mädchen


